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FDP-Ratsfraktion Bergisch Gladbach re
Rathaus Konrad-Adenauer-Platz, 51465 Bergisch Gladbach

Frau Mechtild Münzer, Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses
Herrn Bürgermeister Lutz Urbach, Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses
Rathaus, Konrad-Adenauer-Platz

51465 Bergisch Gladbach

15.02.2011

Antrag an den Jugendhilfeausschuss und an den Haupt- und Finanzausschuss zur Unter-
suchung einer gerechteren Bemessung der KITA-Gebühren

Sehr geehrte Frau Münzer, sehr geehrter Herr Urbach,

die FDP stellt folgende Anträge an die genannten Ausschüsse:

1. Der Elternbeitrag je Familie wird auf dass Doppelte des Regelsatzes für 1 Kind

begrenzt. ,

Begründung:
Familien mit 2 Kindern, davon 1 Kind unter 2 Jahren, zahlen das 2,5-fache des Regelsatzes.
Das ist aus Sicht der FDP eine finanzielle Härte, die vermieden werden soll.

2. In einer Untersuchung bitten wir zu ermitteln, weiche Möglichkeiten es gibt, die
Elternbeiträge für KITA’S so zu verstetigen, dass zwischen den Einkommensstufen
eine gleichmäßigere prozentuale Belastung und damit höhere Gerechtigkeit der
Familien erreicht wird. Das Ziel, 19% der Betriebskosten der Kindertagesstätten durch
Elternbeiträge zu finanzieren, wird beibehalten. Das Untersuchungsergebnis soll den
Fraktionen zum 31.03.2011 vorgelegt werden.

Begründung:
Eine von der FDP erstellte Analyse der Beitragssätze gemäß der Ill. Nachtragssatzung zur
Erhebung von Elternbeiträgen hat ergeben, dass die Belastung zu ungleichmäßig ist. Die
prozentualen Beiträge liegen insbesondere im unteren Einkommensbereich je nachdem, ob ein
Einkommen am unteren Ende oder am oberen Ende der jeweiligen Beitragsstufe liegt, um mehr
als 30% auseinander. Beispiel: 35h, Bereich 20.000 bis 30.000 €, Monatsbeitrag 50 €. Bei
einem Einkommen von 20.010 € beträgt die prozentuale Belastung 3,0%, bei 29.990 nur 2,0%
vom Jahreseinkommen. Die derzeit gültigen prozentualen Beiträge einschließlich von 5.000 €-
Zwischenwerten sind der beigefügten Tabelle zu entnehmen.

Nach Vorstellung der FDP sollten folgende Veränderungen untersucht werden (Alternativen):
1. Die Beiträge werden prozentual unmittelbar vom Bruftoeinkommen festgelegt.
2. Die Tabelle erhält eine engere Staffelung als bisher, z.B. in Schritten von 5.000 €.
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(Dr. Reimer Fischer) (Bastian Lehmkühler)
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FDP-Ratsfraktion Bergisch Gladbach er.
Rathaus Konrad-Adenauer-Platz, 51465 Bergisch Gladbach

Elternbeiträge für KITA’'s, Belastung jährlich mit Zwischenstufen 5000 € in % vom Brutto
gemäß 8 2 der Ill. Nachtragssatzung für die Tagesbetreuung von Kindern

Einkommen 15h 25.h 35h 45h 55h

20.001 0,60 1,80 3,00 4,20 5,40

25.001 0,48 1,44 2,40 3,36 4,32

30.001 1,00 2,00 3.00 4,00 5,00

35.001 0,86 1,71 2,57 3,31 4,00

40.001 1,20 2,10 3,00 3,90 4,80

45.001 1,07 1,87 2,67 3,47 4,36

50.001 1,32 2,16 3,00 3,84 | 4,68

55.001 1,20 1,96 2,73 3,49 4,25

60.001 ie) 2,20 3,00 3,80 4,60

65.001 1,29 2,03 2,77 3,51 4,25

70.001 1,45 2,23 2,99 3,77 4,54

75.001 1,35 2,08 2,79 3,52 4,24

80.001 1,50 2,25 3,00 3,75 4,50

85.001 1,41 2,12 2,82 3,53 4,24

90.001 1,53 2,27 3,00 3,73 4,47

95.000 1,45 2,15 2,84 3,53 4,23

100.001 1,56 2,28 3,00 3,72 4,44

105.001 1,49 2,17 2,86 3,54 4,23

110.001 1,58 2,29 3,00 3,71 4,42

115.001 1,51 2,19 2,87 3,55 4,23

120.001 1,60 2,30 3,00 3,70 4,40


